
Gottenheim. Tempo 30 soll noch
im Laufe des Januars für die Gotten-
heimer Hauptstraße gelten, dar-
über informierte Bürgermeister
ChristianRiesterer inder letztenGe-
meinderatssitzung des Jahres 2014.

Nach intensiven Gesprächen mit
den Verkehrsbehörden hätten die
Verantwortlichen im Landratsamt
zugestimmt, schon zu Jahresbeginn
Tempo 30 auf der Hauptstraße zwi-
schen Kronenkreuzung und dem
Abzweig nach Waltershofen anzu-
ordnen, freute sich Bürgermeister
Riesterer. Dies passiere eigentlich
erst,wenn die Straße zur Ortsstraße
herabgestuft worden sei, erläuterte
das Gemeindeoberhaupt, doch
nach erfolgten Messungen des
Durchgangsverkehrs habe man dies
schon vorweg genommen.

Noch immer, so Riesterer, ginge
viel Durchgangsverkehr durch die
Hauptstraße, auch Busse und LKW
würde diesen Weg wählen, anstatt
über die Bundesstraße 31 zu fahren.
Immerhin führe der Schulweg für
Kinder aus dem Unterdorf durch
die Hauptstraße, so Riesterer. Zu-
dem würden auch viele Navigati-
onsgeräte den Weg durchs Dorf
weisen. Um hier eine Verbesserung
zuerreichenunddasDorfundseine
Bewohner vom Durchgangsverkehr
zu entlasten, soll nun Tempo 30
kommen.

Bevor die Tempobegrenzung
aber angeordnet und die entspre-
chenden Schilder aufgestellt wer-
den könnten, seien noch einige
bauliche Veränderungen notwen-
dig, ergänzte Andreas Schupp vom
Bauamt. So würden die Einfahrten
in die Hauptstraße so gestaltet, dass
niemand mehr flott durchfahren
könne. Eine Straßenmarkierung
mit überfahrbaren Pfosten und eine
neue Mittellinie an der Kronenkreu-
zung soll auf die neue Verkehrsre-
gelung aufmerksam machen. (mag)
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